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Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
verbündeten Truppen ſind in der Verfolgung bis vor

Zolkiew bis nahe an Lemberg und ſüdlich der Stadt
zis an den Szezerekbach vorgedrungen Die in dieſer Linie ſtehen
en ruſſiſchen Kräfte werden überall angegriffen

Bei Mikolajew und Zydaczow hält der Feind am Dnjeſtr
Truppen der Armee Pflan zer ſchlugen heftige Angriffe der

Ruſſen ſüdweſtlich Potok Zloty bei Zaleszezyki und im beßarabi
ſchen Grenzgebiet wieder unter ſchwerſten Verluſten des Feindes
zurück

Die ſonſtige Lage im Nordoſten iſt unverändert
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Jn der Nacht auf den 20 Juni ſchlugen unſere tapferen
Truppen bei Plava wieder zwei italieniſche Angriffe ab Hier
erſchien ein italieniſcher Offizier mit der weißen Fahne und einem
Horniſten vor unſerer Stellung um eine Bitte ſeines Brigade
kommandanten vorzubringen Da ſich dieſe Perſonen nicht mit
einer ſchriftlichen Vollmacht als Parlamentäre ausweiſen konnieu

Bulgariens Antwort
Berlin 21 Juni Von unſerer Berliner

7 Die Antwort Bulgariens an den Vierverband
iſt für uns durchaus befriedigend Wir ſind in der
Lage darü iber folgendes mitzuteilen

Die Bulgaren haben auf die Hauptfrage ob ſie bereit
ſind gegen die Türkei zu marſchieren gar nicht geantwortet
ſondern ſie haben ihrerſeits höchſt unbequeme Gegen fragen
an deu Vierverband geſtellt Das Angebot des Vier
verbandes an Bulgarien lautet etwa folgendermaßen Bul
garien foll ſofort mobiliſieren und mit ſeiner ganzen Armee gegen
die Türkei marſchieren Dafür verſpricht der Vierverband als
Belohnung Serbiſch Mazedonien den Hafen von Kawalla mit
dem Hinterland die Linie Enos Midia eine freund
ſchaftliche Jntervention in Bukareſt um Rumänien
zur Abtretung der Dobrudſcha an Bulgarien zu veranlaſſen und
ſchließlich erhebliche Geldunterſtützung zur Durch
führung des Feldzuges Für die Aufrechterhaltung der Neutralität
hat der Vierverband Bulgarien keinerlei Zuſagen gemacht Die
Antwort Bulgariens iſt zwar in einem ſehr höflichen Tone ge

Serbiens Meinung
z Lugano 21 Juni Corriere della Sera erfährt

aus Niſch Die Antwort Bulgariens an den Dreiverband wird in
Miſch als negativ betrachtet Es wird daher das Beſtehen einer
Abmachung zwiſchen Bulgarien und Deſterreich
Ungarn angenommen Der ſerbiſchen Regierung ſei aber nicht
bezüglich der Anerbietungen an Bulgarien mitgeteilt worden Auch

nich um ihre Meinung befragt worden Die halboffiziöſe
Samouprava meint der Vertrag von Bukareſt ſei ein politiſcher

Fehler geweſen und ſagt niemand habe das Recht zu verlangen
daß s Bulgarien aus gemeinſchaftlichem Jntereſſe Konze ſſionen

bevor Bulgarien ſich h für dieſe Jntereſſen ins Mittel legee öf ffentliche Meinung iſt gegen eine ſerbiſche a r re

an Bulgarien und wird für einen Entſchluß des Landes das Ende
des Krieges abwarten

Zerſtörke Hoffnungen auf die Balkanſtaaten
köln 21 Juni Die Hoffnung der italieniſchen Preſſe

auf das ge meinſame Eingreifen Bulgariens Griechenlands und
Rumäniens iſt auf ein Mindeſtmaß geſunken Die Berichte über
ein bevorſtehendes Eingreifen dieſer Mächte ſind ſpärlicher ge
worden während ſie ſonſt Spalten füllten
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An der Kärntner Grenze griff der Gegner im Rau
öſtlich des Plöken wie immer erfolglos an

Jm Tiroler Grenzgebiet hat ſich nichts Weſentliches ereignet
Das Feuer der italieniſchen ſchweren Artillerie gegen unſere Be
feſtigungen iſt ohne jede Wirkung

Am 19 Juni wurden die Tank und Hafenanlagen von Mono
poli durch ein Torpedofahrzeug mit Erfolg beſchoſſen und die
Bahnhöfe von Bari und Brindiſi von unſeren Seeflugzeuger
durch Bombenwürfe beſchädigt

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dieſem hat ſich in letzter Zeit nichts ereignet

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Hoefer eMonopoli liegt am Adriatiſchen Me zwiſchen Bari
Brindiſi
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halten Bulgarien antwortet aber wie ſchon geſagt nicht auf die
Fragen des Vierverbandes Die Gegenfragen Bulgarien
ſind etwa die folgenden Ob die angebotenen Gebiete in Mazdonien mit der ſogenannten umſtrittenen Linie zuſammenfall e

oder nicht Da verlanſet daß Serbien angemeſſene Entſchäd
gungen in Bosnien und der Herzegowina erhalten e ſo fragt
Bulgarien an was das für angemeſſene Entſchädigungen ſeien
Ferner verlangt Bulgarien Aufklärung über die an riechen
land in Kleingſien gemachten Kompenfationen Dann fragtBulgarien worin das Hinterland von Kawalla beſtehe Bulgariet

erklärt ferner daß die Kriege von 1912 und 1913 das Land der
maßen erſchöpft hätten daß das Eingreifen in einen neuen Krieg
für Bulgarien eine ganz außergewöhnliche Kraftanſtrengung be
deuten würde Unter dieſen Umſtänden müſſe Bulgarien darau
beſtehen ganz genau über die Zuſagen des Vierverbandes in

formiert zu werden
Der Vierverband wird von dieſer Antwort wohl nicht ſehr er

baut geweſen ſein

Das vierverbanbdsfeindliche Numänien
z St Gallen 21 Juni Ueber Mailand wird gemeldet

Das rumäniſche Regierungsblatt Jndépendence Roumaine führ
in einem längeren Artikel aus Für Jtalien ſei der Feldzu
höchſt ſchwierig und Erfolg ſichtlich ſehr gering Die italie
niſche Preſſe greif halb das Blatt heftig an erklärt
Rumänien für vie ebandsfeindlich es halte ſich imme
mehr zu den Zen mächten

Jtalieniſche Erfölgehen
W T R Juni Bericht der Oberſten Heere

leitung vom L mni Das regneriſche Wetter und der Nebe
behinderten und ſamten die Operationen im gebirgiger
Teile des Kriegs latzes Jndes war es im Gebiete des Kri
möglich unſere B z durch Beziehen der Stellungen die die
Umgebung Plezzo eherrſchen zu vervollſtändigen und zu ver
ſtärken Am Jſonzo warfen wir zwei Gegenangriffe gegen unſere
kürzlich eroberten Stellungen um Plava zurück Am Abend des
18 Juni ließ ein feindliches Flugzeug Bomben auf einen ans dem
Bahnhof Cormons ausfahrenden Sanitätszug fallen Der Loko
motivführer wurde verwundet und leichter Sachſchaden angerichte
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